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„Implantologie – Technik & Medizin“

Der 10. Internationale Jahreskongress der Deutschen Gesellschaft
für Orale Implantologie (DGOI) steht ganz im Zeichen der interdis-
ziplinären Zusammenarbeit von Implantologen und Zahntechnikern.
Unter Leitung von Dr. Paul Weigl wurde ein vielfältiges Programm 
erarbeitet, das beide Aspekte in der Implantologie – die zahnmedi-
zinische und die zahntechnische Seite – genau beleuchtet.

Es ist unbestritten, dass der Zahntechnikermeister mit seiner Erfah-
rung und seinem Wissen seinem Zahnarzt bereits ab der Planung 
zu einem hoch zufriedenen Patienten und damit zum Praxiserfolg
verhelfen kann. Dem tragen der Verband Deutscher Zahntech-
niker-Innungen (VDZI) und die DGOI mit ihrer neuen Kooperation
Rechnung.

Erstmals spannen am Samstag namhafte Zahnärzte und Zahn-
techniker auf dem Mainpodium Seite an Seite den Themenbogen
von der Planung über die Umsetzung bis hin zur Komplikations-
bewältigung. Der diesjährige DGOI-Jahreskongress markiert aus
unserer Sicht den Anfang einer langfristigen Zusammenarbeit zwi-
schen DGOI und VDZI. Diese ist getragen von der Überzeugung 
einer individuellen, hochwertigen Versorgung, die von Implanto-
logen und Zahntechnikermeistern auf Augenhöhe erbracht wird.
Getreu dem Motto: Implantologie + Prothetik im Team – das ist Team-
implantologie par excellence. Zum Wohle der Patienten.

Wir freuen uns, Sie vom 19. bis 21. September in München be-
grüßen zu dürfen.

Dr. Georg Bayer Uwe Breuer
Präsident der DGOI Präsident des VDZI

10. Internationaler Jahreskongress der DGOI
Vorwort

| Dr. Georg Bayer | Uwe Breuer
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DONNERSTAG | 19. September 2013
Workshop-Tag

1.1

Workshops der Industriepartner

1. STAFFEL | 10.00 – 12.00 Uhr

Acteon
Dr. Fred Bergmann, Viernheim
Knochenaugmentation: einfach, atraumatisch und 
vorhersehbar?! Neue Techniken für Bone Splitting 
und Knochenblocktransfer mit praktischen Übungen 
am Tierknochen

BICON
Dr. Georg Bayer, Landsberg am Lech
Indikationserweiterung durch Kurzimplantate – 
ein minimalinvasives Therapiekonzept ohne 
Augmentation und Sinuslift (mit praktischen Übungen)

botiss
Innovationen in der Knochenregeneration

BTI
Augmentation mit Wachstumsfaktoren (PRGF)

Sunstar Guidor
Dr. Henrik-Christian Hollay, München
Anwendungsgebiete eines biphasischen synthetischen 
Knochenaufbaumaterials in Theorie und Praxis

Geistlich Biomaterials
Prof. Dr. Georg-H. Nentwig, Frankfurt am Main
Biologische Knochenregeneration – Garant für 
den Implantaterfolg

SICAT

Sirona

Stoma

Meisinger

12.00 – 14.00 Uhr Pause

1.2

1.3

1.4

1.5

1.6

1.7

1.8

1.9

1.10
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19. September 2013 | DONNERSTAG
Workshop-Tag

Workshops der Industriepartner

Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass Sie in jeder Staffel nur an einem Workshop teilnehmen können! 
Notieren Sie den von Ihnen gewählten Workshop bitte im Anmeldeformular.

2. STAFFEL | 14.00 – 16.00 Uhr

BioHorizons

CAMLOG
Implantatprothetische Versorgungskonzepte 
unter Einsatz digitaler Medien und Technologien

2. STAFFEL | 14.00 – 17.00 Uhr

bredent
Olaf Glück, Frankfurt am Main
BioHPP und viso.lign – die hochästhetische 
Alternative zu chippinganfälligen keramischen 
Versorgungen auf Implantaten

DENTSPLY Implants
Dr. Steffen Kistler, Landsberg am Lech
Versorgung des zahnlosen Kiefers in neuem 
Licht! SmartFix™ und WeldOne™ als sichere 
und schnelle Versorgungsalternative

Health AG
Ursula Weber, Gerd Adler, Robert Filipovic
„Zahnwirtschaft“ – Instrumente für eine 
erfolgreiche Praxis

SIC Invent

Zimmer Dental

2.3

2.4

2.5

2.6

2.7

2.1

2.2
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08.45 Uhr Begrüßung
Dr. Georg Bayer, Präsident DGOI
ZTM Uwe Breuer, Präsident VDZI

Einführung
ZTM Dr. Peter Finke, Erlangen
Dr. Paul Weigl, Frankfurt am Main

09.00 – 09.45 Uhr Dr. Markus Schlee, Forchheim
CABB – Customized allogenic bone blocks.
Rekonstruktion des Alveolarkamms mit 
3-D-Planung

09.45 – 10.15 Uhr Dr. Michael Weiss, Ulm 
7 Jahre Erfahrung in der Sofortversorgung bei
reduzierter Implantatzahl und Ausblick auf
konfektionierte sowie individuelle ästhetische
Versorgungen durch White-Shade Abut-
ments mit Off-Peak Eigenschaften

10.15 – 10.45 Uhr Dr. Marc Hansen, Dortmund
Pfeilerverteilung und -vermehrung aus 
implantologischer Sicht 

10.45 – 11.15 Uhr Kaffeepause in der Dentalausstellung

11.15 – 11.45 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Norbert Enkling,
Bern/Schweiz
Mini-Implantate – Eine sichere 
Therapiealternative 

11.45 –12.15 Uhr Prof. Dr. Mauro Marincola, Rom/Italien
Indikation und Langzeitverhalten von 
kurzen Implantaten

12.15 – 12.45 Uhr Dr. Jan Kielhorn, Öhringen
Herstellung von Suprastrukturen vor
Implantatinsertion

12.45 – 14.00 Uhr Mittagspause in der Dentalausstellung

FREITAG | 20. September 2013
Kongressprogramm

Chirurgie
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13.45 – 14.00 Uhr Verleihung von Zertifikaten

14.00 – 14.45 Uhr Prof. Dr. German Gallucci, Boston/USA
Chirurgische und prothetische Aspekte des
periimplantären Weichgewebes in der 
ästhetischen Zone

14.45 – 15.30 Uhr Dr. Oliver Hanisch, Paris/Frankreich
Ein neues Behandlungskonzept zur 
Erzielung einer Weichgewebeintegration 
des Implantat-Abutments

15.30 – 16.00 Uhr Prof. Dr. Georg-H. Nentwig, 
Frankfurt am Main
Einflussfaktoren auf die Überlebenswahr-
scheinlichkeit von 12.000 ANKYLOS-Implanta-
ten über eine Funktionsperiode von 20 Jahren

16.00 – 16.30 Uhr Kaffeepause in der Dentalausstellung

16.30 – 17.00 Uhr Dr. Stephan Ryssel, Crailsheim
High Performance Polymers –
neue Werkstoffklasse in der Prothetik 
für die Sofortversorgung

17.00 – 17.30 Uhr N.N.

ab 20.00 Uhr Abendveranstaltung
Das Schloss, Schwere-Reiter-Straße 15 
80637 München, Tel.: 089 143408-0
www.dasschloss-online.de
Preis (pro Person) 80,00 €zzgl. MwSt.

Hinweis: 
Bitte notieren Sie Ihre Teilnahme an der Abendveranstaltung 
auf dem Anmeldeformular.

20. September 2013 | FREITAG
Kongressprogramm
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08.45 Uhr Begrüßung
Dr. Georg Bayer, Präsident DGOI
ZTM Uwe Breuer, Präsident VDZI

09.00 – 09.45 Uhr Prof. DDr. Werner Zechner, Wien/Österreich
Guided Surgery: Möglichkeiten und 
Gefahren durch Serviceleistung 
„Erstellung Gesamtplanung“ 

09.45 – 10.30 Uhr ZT Uli Hauschild, Sanremo/Italien
Die Rolle und Bedeutung des Zahntechnikers
in der CT-basierten Planung

10.30 – 11.00 Uhr ZTM Rainer Struck, Berlin
Referent Zahntechnik (15 Min.)

Priv.-Doz. Dr. Dr. Michael Stiller, Berlin
Referent Klinik (15 Min.)

Vergleich konventionelle Planung vs. 
CT-basierte Planung: 
Die Kosten-Nutzen-Risiko-Relation

11.00 – 11.30 Uhr Kaffeepause in der Dentalausstellung

11.30 – 12.00 Uhr ZTM Jan Langner, Schwäbisch Gmünd
Referent Zahntechnik (15 Min.)

Dr. Pablo Hess, Kelsterbach
Referent Klinik (15 Min.)

Die Rolle und Bedeutung des Zahntechnikers
in der Planung für sofortversorgte Implantate

12.00 – 12.30 Uhr ZTM Christian Hannker, Rastede
Referent Zahntechnik (15 Min.)

Dr. Gerhard Werling, Bellheim
Referent Klinik (15 Min.)

Alle Varianten von CAD/CAM-gefertigten 
individuellen Abutments: 
Die Kosten-Nutzen-Risiko-Relation

SAMSTAG | 21. September 2013
Kongressprogramm

Zahntechnik & Implantatprothetik
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12.30 – 13.00 Uhr ZT Pascal Müller, Zürich
Referent Zahntechnik (15 Min.)

Dr. Oliver Hanisch, Paris/Frankreich
Referent Klinik (15 Min.)

Die Einzelzahnversorgung im ästhetischen
Bereich: Beitrag der Zahntechnik für die form-
gebende Gestaltung des periimplantären
Weichgewebes

13.00 – 14.00 Uhr Mittagspause in der Dentalausstellung

14.00 – 14.30 Uhr ZTM Bernhard Egger, Füssen
Referent Zahntechnik (15 Min.)

Dr. Daniel Grubenau, Trier
Referent Klinik (15 Min.)

Die Okklusion von implantatverankerten 
Suprastrukturen

14.30 – 15.00 Uhr ZTM Vincent Fehmer, Zürich
Referent Zahntechnik (15 Min.)

Dr. Claudio Cacaci, München
Referent Klinik (15 Min.)

Materialwahl und zahntechnische Fertigung
von implantatgetragenen Seitenzahnkronen
und -brücken: 
Die Kosten-Nutzen-Risiko-Relation

15.00 – 15.30 Uhr Kaffeepause in der Dentalausstellung

15.30 – 16.00 Uhr ZTM Gerhard Stachulla, Bergen
Referent Zahntechnik (15 Min.)

Dr. Mischa Krebs, Frankfurt am Main
Referent Klinik (15 Min.)

Die zahntechnische Herausforderung: 
Die Fertigstellung der 12-gliedrigen Brücke
am Tag der Implantatinsertion 

21. September 2013 | SAMSTAG
Kongressprogramm
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16.00 – 16.30 Uhr ZT Andreas Lindauer, Neu-Ulm
Referent Zahntechnik (15 Min.)

Priv.-Doz. Dr. Dr. Norbert Enkling,
Bern/Schweiz
Referent Klinik (15 Min.)

Lockerung Implantatkomponenten und 
Attachment-Verschleiß bei herausnehmbaren
Suprastrukturen  

16.30 – 17.00 Uhr ZTM Jürgen Freitag, Bad Homburg
Referent Zahntechnik (15 Min.)

Muzafar Bajwa, M.Sc., 
Frankfurt am Main
Referent Klinik (15 Min.)

PEEK – eine Alternative in der 
Implantatprothetik? 

17.00 – 17.15 Uhr ZTM Hans-Joachim Lotz, Weikersheim
Zukunft und Vision von konventionellen und
neuen Werkstoffen für implantatgetragenen
Prothetik

17.15 – 17.30 Uhr ZT Carsten Fischer, Frankfurt am Main
Zukunft und Vision der Bedeutung von 
Zahntechnik (Dentaler Technologie) in der 
Implantologie 

17.30 Uhr Schlussdiskussion und Kongressende
Dr. Georg Bayer, Präsident DGOI
ZTM Uwe Breuer, Präsident VDZI

(Diskussion nach jedem Vortrag innerhalb der angegebenen 
Zeiten)

Änderungen vorbehalten

SAMSTAG | 21. September 2013
Kongressprogramm
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Seminar zur Hygienebeauftragten
Iris Wälter-Bergob/Meschede

Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und Infekti-
onsprävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI) und des
Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM).
Inkl. neuer RKI-Richtlinien

09.00 – 10.45 Uhr Rechtliche Rahmenbedingungen 
für ein Hygienemanagement
Informationen zu den einzelnen Gesetzen 
und Verordnungen
Aufbau einer notwendigen Infrastruktur

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.15 – 12.45 Uhr Anforderungen an die Aufbereitung 
von Medizinprodukten
Anforderungen an die Ausstattungen
der Aufbereitungsräume
Anforderungen an die Kleidung
Anforderungen an die maschinelle 
Reinigung und Desinfektion
Anforderungen an die manuelle Reinigung

12.45 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 16.00 Uhr Wie setze ich die Anforderungen an ein 
Hygienemanagement in die Praxis um?
Risikobewertung
Hygienepläne
Arbeitsanweisungen
Instrumentenliste 

16.00 – 16.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.30 – 18.00 Uhr Überprüfung des Erlernten
Multiple Choice-Test
Praktischer Teil
Übergabe der Zertifikate

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

20. September 2013 | FREITAG
Programm Assistentinnen

inklusive umfassendem Kursskript
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Ausbildung zur zertifizierten 
Qualitätsmanagementbeauftragten QMB
Christoph Jäger/Stadthagen

09.00 – 11.00 Uhr Gesetzliche Rahmenbedingungen, 
mögliche Ausbaustufen
Grundlagen eines einfachen QM-Systems 
Sind alle Kolleginnen und die Chefs 
im QM-Boot?
Die richtige Projektplanung

11.00 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.30 – 13.00 Uhr Die wichtigsten Unterlagen in 
unserem QM-System 
Wie gehe ich mit den vielen QM-
Dokumenten und Aufzeichnungen um? 
Wie bringen wir die Unterlagen in ein 
einfaches und geniales Ordnungs-
system? 

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 15.00 Uhr Was ist das Mittel der Wahl, 
Computer oder Handbuch?
Das Organigramm für Ihre Praxis
Zertifizierung eines QM-Systems
Belehrungen, Vorsorgeuntersuchungen 
und Schülerpraktikanten

15.00 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

15.30 – 18.00 Uhr Wie können wir Fotos z.B. einer 
Behandlungsvorbereitung in einen 
Praxisablauf einbinden? 
Woher bekomme ich die ganzen 
Unterlagen aus dem Seminar? 
Multiple-Choice-Test
Übergabe der Zertifikate 

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

SAMSTAG | 21. September 2013
Programm Assistentinnen

inklusive umfassendem Kursskript
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10. Internationaler Jahreskongress der DGOI
Organisatorisches

Teilnehmergebühren (19.–21. September 2013)

Zahnarzt (Mitglied DGOI)                                                     390,00 €
Zahnarzt (Nichtmitglied)                                                      490,00 €

Angest. Zahnarzt (Mitglied DGOI) mit Nachweis                        290,00 €
Angest. Zahnarzt (Nichtmitglied) mit Nachweis                         390,00 €

Zahntechniker (Mitglied DGOI oder VDZI-Innungsmitglied)            290,00 €
Zahntechniker (Nichtmitglied)                                             390,00 €

Studierende (Mitglied DGOI)                                                150,00 €
Studierende (Nichtmitglied)                                                 250,00 €

Assistentin (20./21. September 2013)                                     296,00 €

Kombipreis für Zahnarzt und Zahntechniker
(19.–21. September 2013)

Bei gemeinsamer Anmeldung eines Zahnarztes und Zahntech-
nikers. Der Kombipreis wird gewährt, wenn mindestens einer der
Teilnehmer Mitglied der DGOI oder VDZI-Innungsmitglied ist.

Zahnarzt & Zahntechniker (Mitgl. DGOI od.VDZI-Innungsmitgl.)      550,00 €
Zahnarzt & Zahntechniker (Nichtmitglied)                               690,00 €

Tageskarten
(Freitag, 20. September oder Samstag, 21. September 2013)

Zahnarzt (Mitglied DGOI)                                                     190,00 €
Zahnarzt (Nichtmitglied)                                                      250,00 €

Zahntechniker (Mitglied DGOI oder VDZI-Innungsmitglied)            150,00 €
Zahntechniker (Nichtmitglied)                                             200,00 €

Assistentin                                                            148,00 €

Abendveranstaltung (Freitag, 20. September 2013)

Das Schloss, Schwere-Reiter-Straße 15, 80637 München
Tel.: 089 143408-0, www.dasschloss-online.de
Preis (pro Person)                                                           80,00 €

Im Preis enthalten sind Transfer, Bayerisches Büfett, Weine, Bier sowie Softgetränke und
natürlich die musikalische Unterhaltung.

Alle Beträge jeweils zzgl. gesetzl. MwSt.

Bitte melden Sie sich mit dem nachfolgenden Formular verbindlich
für den Kongress an. Änderungen vorbehalten!



14 10. INTERNATIONALER JAHRESKONGRESS DER DGOI

10. Internationaler Jahreskongress der DGOI
Organisatorisches

10. Internationaler Jahreskongress der DGOI
19. – 21. September 2013
„Implantologie – Technik & Medizin“
Die Bedeutung moderner Zahntechnik für das
chirurgische und prothetische Vorgehen in der
Implantologie

Wissenschaftliche Leitung des Kongresses
Dr. Paul Weigl, Frankfurt am Main 

Veranstaltungsort
Hotel Sofitel Munich Bayerpost
Bayerstraße 12, 80335 München
Tel.: 089 59948-0, Fax: 089 59948-1000
www.sofitel.com

Veranstalter
Deutsche Gesellschaft für Orale Implantologie e.V. (DGOI)
in Kooperation mit dem Verband Deutscher 
Zahntechniker-Innungen (VDZI)
Bruchsaler Straße 8
76703 Kraichtal
Tel.: 07251 618996-0
Fax: 07251 618996-26
mail@dgoi.info
www.dgoi.info

Organisation/Anmeldung
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308, Fax: 0341 48474-390
event@oemus-media.de, www.oemus.com

Zimmerbuchungen im Veranstaltungshotel 
und in unterschiedlichen Kategorien

Tel.: 0211 49767-20, Fax: 0211 49767-29
reservierung@prime-con.eu
www.prime-con.eu
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